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                                                                                                          München, 12.3.2021 

Sehr geehrte Eltern und liebe Kinder, 

nun haben wir endlich Gewissheit und wissen, mit welcher Unterrichtsform es ab dem 

15.3.2021 weitergehen wird. Die Entwicklung der Inzidenzzahlen für die Landeshauptstadt 

München führte das Kreisverwaltungsreferat zur folgenden Entscheidung für die Münchner 

Grundschulen: 

In der kommenden Woche vom 15.3. – 19.3.2021 wird der Ihnen bereits bekannte 

Wechselunterricht mit täglichem Wechsel vorerst weitergeführt. 

 

Nachfolgend die relevanten Informationen für Sie: 
„Laut Kultusministeriellem Schreiben (KMS) vom 09.03.2021 Nr. ZS.4-BS4363.0/624 ist der offizielle 
Sieben-Tage-Inzidenzwert laut RKI vom Freitag entscheidend für die Art des Unterrichtsbetriebes in 
der darauf folgenden Woche.  
Relevant ist dabei der Standort der Schule, nicht der Wohnort der Schülerinnen und Schüler. 
Das Gesundheitsreferat hat heute für die Landeshauptstadt München als maßgeblichen 
Inzidenzwert 63,3 festgelegt. Für die Unterrichtsorganisation an allen Schulen der 
Landeshauptstadt München gelten somit in der kommenden Schulwoche vom 15. bis 
19.03.2021 die Vorgaben des o.g. KMS für einen Inzidenzwert zwischen 50 und 100.  
Für die Landeshauptstadt München können Sie die entsprechende amtliche Bekanntmachung unter 
folgendem Link abrufen:  
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Gesundheit-und-
Umwelt/Infektionsschutz/Neuartiges_Coronavirus.html#Ma%C3%9Fgeblicher%20Inzidenzwert 
Die Bekanntmachung wird dort im Laufe des Tages veröffentlicht.“ 

 
Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen: 
Wenn Ihr Kind am Morgen neu aufgetretene, leichte, nicht fortschreitende 
Erkältungssymptome hat (d.h. Schnupfen ohne Fieber und/ oder gelegentlichen Husten), 
schicken Sie es bitte nicht in die Schule, sondern melden es krank. Wenn Ihr Kind nach 
48 Stunden kein Fieber bekommen hat und im häuslichen Umfeld keine Erwachsenen an 
Erkältungssymptomen leiden bzw. bei diesen eine Sars-Cov2-Infektion ausgeschlossen 
wurde, können Sie Ihr Kind wieder in die Schule schicken. 
· Bei schweren, grippeähnlichen Symptomen und schlechtem Allgemeinzustand des 
Kindes, d.h. Fieber, trockenem Husten, Kurzatmigkeit/ Luftnot, Verlust des Geschmacks- und 
Geruchssinns, Hals- oder Ohrenschmerzen, aber auch bei Gliederschmerzen, 
starken Bauchschmerzen, Erbrechen oder Durchfall, schicken Sie Ihr Kind bitte 
keinesfalls in die Schule, sondern melden es krank. Ihr Kind darf in diesem Fall erst 
wieder in die Schule, wenn es wieder mindestens 48 Stunden symptomfrei (bis auf 
leichten Schnupfen oder gelegentlichen Husten) und mindestens 48 Stunden fieberfrei 
war. 
Ein ärztliches Attest ist in beiden Fällen nicht mehr nötig. 

 
 
Möglicher Infektionsfall in der Schule:  
Tritt bei einer Schülerin bzw. einem Schüler oder einer Lehrerin / einem Lehrer in einer 
Schulklasse sowie weiterem Schulpersonal ein bestätigter COVID-19-Fall auf, so erfolgt nach 
Meldung des Falls an das Gesundheitsreferat eine Risikoermittlung.  

https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Gesundheit-und-Umwelt/Infektionsschutz/Neuartiges_Coronavirus.html#Ma%C3%9Fgeblicher%20Inzidenzwert
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Gesundheit-und-Umwelt/Infektionsschutz/Neuartiges_Coronavirus.html#Ma%C3%9Fgeblicher%20Inzidenzwert
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Die Schilderung der schulischen Gegebenheiten (Einhaltung Abstand, Tragen der MNB, richtiges 
Lüften usw.) für das Gesundheitsreferat, obliegt der Schulleitung. 
Unter Berücksichtigung der Empfehlungen des RKI zum Kontaktpersonenmanagement erfolgt die 
Einstufung der Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrkräfte und ggf. weiteren 
Schulpersonals in die Kategorien Kontaktpersonen 1 oder 2. 
Wird bei dem bestätigten Fall eine Infektion mittels PCR nachgewiesen, so sind alle Angehörigen 
der gesamten Klasse bzw. des Kurses oder der Lerngruppe – also alle Personen(-gruppen), zu 
denen eine relevante Exposition (> 30 Minuten, in einem nicht ausreichend belüfteten Raum) 
bestand, als Kontaktpersonen der Kategorie 1 (KP 1) zu betrachten. Unter der Voraussetzung, dass 
während des Unterrichts und im Schulgebäude die Mund-Nasen-Bedeckung korrekt getragen 
wurde, alle anderen empfohlenen Vorgaben des Rahmenhygieneplans Schulen inklusive 
Lüftung eingehalten und Abstandsregelungen während des Unterrichtstages für kumulativ 
nicht länger als 15 Minuten unterbrochen wurden, können auch Einstufungen einzelner 
Personen als Kontaktpersonen der Kategorie 2 (KP 2) erfolgen.  
In Zweifelsfällen muss jedoch immer eine Eingruppierung als KP1 erfolgen. 
Für die Lehrkräfte und weiteres Schulpersonal erfolgt ebenfalls eine individuelle Risikoermittlung. 
Für Personen/Klassen/Gruppen, die als KP1 kategorisiert wurden, treffen die entsprechenden 
Regelungen der AV Isolation zu mit 14-tägiger Quarantäne, gerechnet ab dem letzten potentiell 
ansteckenden Kontakt.  
Die Möglichkeit der Quarantäneverkürzung nach negativem Test frühestens am 5. Tag, die 
zwischenzeitlich bestand, ist nicht mehr möglich! Dies wird vom Gesundheitsministerium mit der 
potenziell höheren und längeren Ansteckungsgefahr durch die Virus-Mutationen begründet. 
 
Die Quarantäne endet für die KP 1 mit dem Vorliegen eines negativen Ergebnisses eines 
frühestens 14 Tage nach dem letzten relevanten Kontakt durchgeführten Tests 
(Antigenschnelltest oder PCR-Test). 
 
Kinder, die als KP 2 eingestuft werden, haben derzeit keine Quarantänemaßnahmen zu 
erwarten. 
 
Bis zum Vorliegen des Ergebnisses einer Risikoermittlung bitten wir die Schulleitung, die 
betroffene(n) Klasse(n) bzw. Lehrkräfte nach Hause zu schicken und sie zur vorläufigen Isolierung 
aufzufordern. 

 
Da wir stets in den Klassen auf das Tragen der MNB, auf die Einhaltung des Mindestabstands 
von 1,5 Metern und auf das verlässliche Lüften achten, wäre meines Erachtens für die 
betroffenen Mitschüler*innen eine Einstufung als Kontaktperson 2 zu erwarten. 
Auch vor diesem Hintergrund möchte ich an Sie appellieren und Sie ganz dringend bitten, Ihr 
Kind bei verdächtigen Krankheitssymptomen oder einer Infektion im familiären Umfeld im 
Zweifel bis zu einer Klärung zuhause zu lassen. 
Somit wird es in der kommenden Woche vom 15.3. – 19.3.2021 vorerst weiterhin zu einer 
Fortsetzung des Ihnen bereits bekannten Wechselunterrichts mit täglichem Wechsel der 
Gruppen  A und B kommen.  
 
Sehr herzlich möchte ich mich erneut bei Ihnen und bei euch allen bedanken,  
die uns bei den Maßnahmen zur Umsetzung unserer Hygiene- und Abstandsregeln 
nachdrücklich unterstützen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Markus Schättler und das Team der Grundschule am Gärtnerplatz 


